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Jesus Christus spricht: 
Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen, 

damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.
Matthäus 5, 44 - 45 
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Grün ist die Farbe der Hoffnung

Der helle Grünton der Umschlagseite ist die Farbe der Sommerausgabe 
des Tonndorfer Gemeindebriefes.
Grün wird als Farbe der Hoffnung bezeichnet. Warum ist das eigentlich so?
Ich lese dazu, dass besonders das helle Grün in der Natur zu sehen ist, 
wenn Pflanzen zu wachsen beginnen. Und mit dem Wachsen der  
Pflanzen verbindet sich eben die Hoffnung auf eine gute Ernte.
Jetzt, während ich diese Sätze schreibe, sind die Blätter noch zart und 
hellgrün an den Bäumen. Zu Ostern waren die Buchenhecken an der  
Kirche noch voller brauner Blätter - denen des letzten Jahres. Nur die 
bunt aufgehängten Ostereier hellten die Zweige auf. Und jetzt sind die 
Hecken voller grüner Blätter. Neues konnte wachsen. So üppig, so frisch.
So leuchtet mir die Farbe Grün als Farbe der Hoffnung neu ein.

In den Sommermonaten sind wieder Gottesdienste an der frischen Luft 
geplant, „im Grünen“. Es gibt Taufgottesdienste am 24. Juni im Eichtal-
park und am 20. August im Stadion des TSV Wandsetal zu erleben.
Dazu im Juli und August die Gottesdienste der Region als „Sommerkirche“ 
im Stadion. Möge unter dem blauen Himmel die Hoffnung in uns  
wachsen („grünen“), dass friedlichere Zeiten wieder wachsen werden.

Was es in den letzten Monaten in der Gemeinde und in der Region zu 
erleben gab, und was in den kommenden Wochen geplant ist, davon ist 
einiges im Gemeindebrief zu lesen.
Achten Sie bitte für aktuelle Termine in den kommenden Monaten  
auch auf Aushänge in den Schaukästen und die Informationen auf  
den Internetseiten der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden 
der Region Wandsbek-Tonndorf:

www.kirche-tonndorf.de | www.emmaus.hinschenfelde.de
www.kreuzkirche-wandsbek.de | www.st-stephan-hamburg.de

Bleiben Sie behütet! 
Ihre Pastorin Miriam Polnau

Frohe Ostern

Wie besonders, am frühen Ostersonntag-
morgen begleitet durch waches
Vogelgezwitscher zur Kirche zu radeln, 
sich dort mit anderen zu versammeln 
und in die zunächst dunkle Kirche  
einzutreten - und dann zu erleben,  
wie es nach und nach lichter wird.

Den erschütternden Worten und  
Symbolen Karfreitags folgen jetzt 
hoffnungsfrohe - die Osterkerze spendet 
warmes Licht und nach und nach auch 
die Altarkerzen! Die Glocken läuten!  
Die Orgel setzt wieder ein!  
Auferstehungsfreude breitet sich aus - 
FROHE OSTERN wünschen wir uns!

Und FROHE OSTERN scheinen für mich 
in den letzten Jahren auch die
selbstgestalteten Ostereier und Häschen 
fröhlich zu grüßen, nachdem wir sie  
gemeinschaftlich in den Sträuchern  
und Hecken des Kirchvorgartens  
aufgehängt haben. Wie schön, dass hier 
alle Generationen zum Osterschmuck 
beigetragen haben!
Nach dem Schmücken der Beete rundet 
ein leckeres, von Andrea Gräber  
vorbereitetes Frühstück in der  
Kirche diesen Früh-Ostermorgen ab!

Danke für das gemeinschaftliche Erleben 
dieses besonderen Morgens! 
Herzlich Heike Rosenhauer
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KITA TONNDORFAMTSHANDLUNGEN

Die Amtshandlungen finden Sie aus Datenschutzgründen 
in der gedruckten Version des Gemeindebriefs.

Sie können den Gemeindebrief in den auf S. 20
genannten Standorten erhalten.

Jürgen Barski   | 040 - 673 17 89
Dr. Karen Faßhauer | karen.fasshauer@alice-dsl.net 
Andrea Gräber   (stellvertretende Vorsitzende)
   | 0178 - 837 35 12 | a.graeber@kirche-tonndorf.de
Holger Kallert   | 040 - 66 97 71 69 | holgerkallert@web.de
Andreas Oeding | aoeding0203@gmail.com
Miriam Polnau    (Vorsitzende)
   | 040 - 66 13 51 | 0151 - 59 84 06 04
   | m.polnau@kirche-tonndorf.de
Hartmut Schenk  | h.schenk@kirche-tonndorf.de
Ulrich Schley  | kuester@kirche-tonndorf.de
Jörg Schröder   | 0163 - 739 97 62

KIRCHENGEMEINDERAT (KGR)

Beta-Zertifizierung und Kita-Prüf-Verfahren bestanden

Hinter uns in der Kita im Roterlenweg liegen 2 umfangreiche  
Prüfverfahren zum Qualitätsmanagement (Beta-Zertifizierungs-Audit) 
auf der einen Seite und das behördliche Kita-Prüf-Verfahren auf der 
anderen Seite. Beides haben wir erfolgreich bestanden.

Das Beta-Zertifizierungs-Audit für evangelische Kitas bewertet im  
3 Jahres-Rhythmus das Qualitätsmanagement und die pädagogische 
Qualität der Kita zu Themen wie Management und Qualität, Personal, 
Bildung, Übergänge-Familie-Vernetzung, Sicherung des Kindeswohls 
sowie Sicherheit und Gesundheit.
Nach einem Probeaudit im Juni 2022 durch einen Kollegen vom  
Diakonischen Werk und anschließender externer Audititerung haben wir 
im April 2023 das Beta-Gütesiegel für unsere Ev.-Luth. Kita erhalten.

Per Zufallsprinzip wurden wir ebenfalls für das Kita-Prüf-Verfahren 
durch die Sozialbehörde ausgewählt. Hierzu mussten wir verschiedene 
pädagogische und Kinderschutz-Konzepte einreichen.
Hierbei richtete sich der Blick vorrangig auf die Strukturqualität der 
Kita. Vieles wurde geprüft: Art und Umfang der Betreuungszeiten für 
die Kinder, qualitative und quantitative Personalvorhaltung, pädago-
gische Fläche und Raumausstattung der Krippen- und Kindergarten-
gruppen, Abrechnungsprozesse usw.
Da unsere Kita ein fachlich anerkanntes Qualitätsmanagement nach- 
weisen konnte, hat die Behörde zur Pädagogik kaum Nachfragen gehabt. 

Im November 2022 erhielten wir einen Bericht und eine Prüf-Plakette 
der Stadt Hamburg und im April 2023 das Evangelische Gütesiegel 
BETA sowie einen Bericht zur Erstbegutachtung.
Wir begrüßen all diese Qualitätsprüfungen zur Einhaltung von gesetz-
lichen Standards, auch wenn es teilweise sehr arbeitsintensiv und mit 
Zeitaufwand verbunden war. Wir haben es geschafft!

Viele Grüße im Namen aller Mitarbeiter:innen der  
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Tonndorf  Anja Bursee, Einrichtungsleitung
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KONFIRMATION 2023 KONFIRMATION 2023
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Konfirmationen in der Region 
Wandsbek-Tonndorf 2023

Nach Ostern ist vor den Konfirmationen…

In diesem Jahr wurden in drei Gottesdiensten 24 Jugendliche aus  
der Region Wandsbek-Tonndorf konfirmiert. 5 Jugendliche wurden  
am 16.04.2023 in der Tonndorfer Kirche konfirmiert. 9 Jugendliche  
am 23.04.2023 in der Kreuzkirche. Und 10 Jugendlich am 30.04.2023 
in St. Stephan.  
Beim Segen für die Jugendlichen wird es immer besonders feierlich  
in diesen Gottesdiensten.
Schön, dass wir zusammen feiern konnten und an dieser Stelle auch 
noch einen großen Dank an alle Teamer*innen ohne die unsere  
KonfiZeit - und vor allem das KonfiCamp - gar nicht vorstellbar wäre.

Denn endlich konnten wir mit diesem Jahrgang wieder das KonfiCamp 
in Noer an der Ostsee im Sommer 2022 erleben. Das hat unsere  
Gruppe geprägt und hat bei einigen Jugendlichen Lust geweckt,  
selbst als Teamer*in ausgebildet zu werden. Wie das möglich ist,  
dazu bekommen die Jugendlichen bald Infos.
An dieser Stelle noch einmal: Herzlichen Glückwunsch an alle,  
die konfirmiert sind. 
Mögen sich unsere Wege auch gerne in Zukunft wieder kreuzen. 

Für das Konfi-Team 
Pastorin Miriam Polnau

Von links nach rechts:  
Valentina, Karl Grieser, Maya, Elfie, Till, Kennet, Lucy, Milena, Giovanna, Miriam Polnau
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JUGEND WELTGEBETSTAG 2023

Osterübernachtung

In der Nacht vom Ostersamstag auf Ostersonntag haben Jugendliche aus 
der ganzen Region in der Jugendetage übernachtet. Wir begannen um 
18:30 Uhr mit einem gemeinsamen Abendessen, Couscous-One-Pot!

Nach dem Osterfeuer am Freibad Ostende  
haben wir am Ostergottesdienst um 23:30 
Uhr in der Kreuzkirche teilgenommen.  
Teilweise mit sehr verrauchter Kleidung 
machte uns der Gottesdienst in der dunklen, 
kalten Kirche etwas ruhiger und teilweise 
müde. Da es so kalt in der Kirche war, haben 
wir später in der Jugendetage übernachtet. 

Jede:r suchte sich einen geeigneten Schlafplatz. Auf flexiblen Sofateilen, 
die zu Schlafsofas umfunktioniert wurden, oder auf Isomatten drum  
herum. Gegen halb drei schliefen dann doch alle, um ein wenig Energie 
für den Morgen zu sammeln. Um halb fünf ging auch schon wieder der 
Wecker, um uns in der Morgendämmerung durch den Eichtalpark auf 
den Weg zu machen. Die Morgenfrische ließ uns etwas wacher werden. 
Die Akkus von uns allen waren, ebenso wie die einiger Handys, nicht 
ganz vollgeladen, sodass wir langsam durch den noch dunklen Park  
gingen. Von weitem sahen wir den Kirchturm der Emmauskirche,  
wo wir mit einer Feuerschale empfangen wurden. Der Gottesdienst,  
begann draußen an der Feuerschale und führte uns dann in die Kirche. 
Im Gottesdienst nahm ich es gar nicht war, dass es heller draußen wurde, 
sodass es ein schönes Gefühl war nach dem Gottesdienst bei Tageslicht 
dem kleinen Posaunenchor zuzuhören. 
Nach dem Gottesdienst gab es ein gemeinsames Osterfrühstück. Danach 
ging es nach Hause. Ich weiß nicht wie es den anderen ging, aber ich war 
trotz aller Müdigkeit sehr froh über diese gemeinsame Erfahrung.
Er ist auferstanden, er ist wahrhaftig auferstanden! - diesen Sinnspruch 
konnten wir so eindrucksvoll nachempfinden!
Ich freue mich schon auf die nächste gemeinsame Aktion mit euch  
Jugendlichen! 
 Eure Luise Eidenmüller

Vom Glauben bewegt

„Das war schön!“, von diesem Gefühl waren wohl viele beflügelt, als sie 
nach dem Gottesdienst aus der Tonndorfer Kirche ins Gemeindehaus 
hinübergingen, wo kulinarische Genüsse auf sie warteten und der  
Weltgebetstag mit guten Gesprächen seinen Ausklang fand.

Nicht wenige aber verblieben 
auch zunächst im seitlichen 
Teil der Kirche, in dem  
engagierte Frauen mit  
großem Erfolg fair gehandelte  
Produkte verkauften. 
Auf die Nachfrage, was denn 
im Gottesdienst besonders 
schön gewesen sei, kam stets 
die Antwort: „Die Musik!“ 
Und in der Tat, die Frauen 
aus Taiwan hatten uns mit der 
Gottesdienstordnung wunderbare Lieder geschenkt. Junge Solistinnen, 
ein überwiegend jugendliches kleines Orchester und ein kleiner, nicht 
ganz so jugendlicher Chor und nicht zu vergessen der junge Trompeter 
auf der Empore. Sie alle brachten die Lieder zum Klingen, wie z. B. 
„Glaube bewegt“. Mit teils ungewohnten Klängen und Rhythmen  
waren sie dennoch eingängig und, nach dem kurzen Einsingen vor  
Beginn des Gottesdienstes, für die Gemeinde gut mitzusingen.
Weiterhin wurde immer wieder lobend betont, dass alle Sprecherinnen 
so gut zu verstehen waren. Das galt z.B. auch für die drei Frauen,  
die uns in der Rolle als frühe Christinnen einen Einblick in die  
Schwierigkeiten gaben, die im 1. Jahrhundert in der Gemeinde  
von Ephesus herrschten.
„Ich habe von eurem Glauben gehört.“ Dieses Motiv aus dem  
Epheserbrief nahmen die Briefe auf, in denen eindrucksvoll die Schicksale 
von fünf taiwanesichen Frauen geschildert wurden. Dazwischen wurde 
jeweils der Liedruf „Denn ich hab von eurem Glauben gehört“ angestimmt.
 Jutta Cukrowicz und Patricia Barski

Die gebürtige Taiwanerin Huei Liu-Chuan 
im Kreis der fleißigen Köchinnen
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KINDERGOTTESDIENST-TAGEXERZITIEN IM ALLTAG

Ohne zu wissen, was Exerzitien eigentlich  
bedeuten (lateinisch: Übungen), begab ich 
mich auf eine 5 Wochen lange, geistige Reise. 

Einfühlsam begleitet von Pastorin Miriam 
Polnau und Gemeindereferentin Barbara  
Meier trafen wir uns, eine Gruppe von  
21 Menschen aus der katholischen Kirche  
St. Agnes und den evangelischen Gemeinden 
der Region Wandsbek-Tonndorf, um uns  
im stimmungsvoll dekorierten Gemeinde- 
saal von St. Agnes über Anregungen aus  
dem Material „Du bist uns nahe“ bei  
5 Gruppentreffen auszutauschen. 
Jede Woche hatte ein eigenes Oberthema: Präsenz, Begegnung, Nähe 
und Distanz, Erkennen und Mitgehen. Dazu gab es Bibeltexte, Gedichte, 
Bilder und vieles mehr. In täglichen Übungen zuhause versuchten  
wir, Gott nahe zu kommen. Bei den Gruppentreffen hatten wir die  
Möglichkeit, uns in der Kleingruppe über unsere Erfahrungen,  
Probleme und Glücksmomente in Laufe dieser Reise auszutauschen.  
Die Gesprächsbeiträge der anderen Mitglieder waren zusätzlich zu  
den eigenen Erfahrungen sehr bereichernd.  

Wir haben gesungen, gebetet und 
am Ende einen kleinen Gottes-
dienst gefeiert. Ich freue mich  
jetzt schon auf die Exerzitien im  
nächsten Jahr und hoffe, etwas 
davon in meinen Alltag zu  
integrieren.

Die Gemeinschaft mit anderen  
Christ:innen und der spirituelle 
Austausch mit ihnen waren  
einfach wunderbar!

Karen Faßhauer
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KONZERT IN TONNDORF GEMEINDEVERSAMMLUNG

Der Kirchengemeinderat der
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf lädt zu einer 

Gemeindeversammlung
am Sonntag, 25. Juni 2023

im Anschluss an den Gottesdienst 
in den Gemeindesaal ein,

Stein-Hardenberg-Str. 68, 22045 Hamburg.

In einer Gemeindeversammlung wird vom Kirchengemeinderat über 
die Arbeit der letzten Monate berichtet. Die Versammlung ist die  

Gelegenheit Fragen zu stellen und zu hören, was in der kommenden 
Zeit geplant ist und gemeinsam zu beraten, was anders oder neu  

auf den Weg gebracht werden soll.

So sieht die geplante Tagesordnung aus:

TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Wahl des Vorsitzes
TOP 3 Feststellung der Tagesordnung
TOP 4 Bericht aus dem Kirchengemeinderat
TOP 5 Bericht aus den Arbeitsbereichen in der Gemeinde
TOP 6 Anträge an den Kirchengemeinderat
TOP 7 Verschiedenes

Im Namen des Kirchengemeinderates sind 
alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen!

Pastorin Miriam Polnau, Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Andrea Gräber, Stellvertretende Vorsitzende des Kirchengemeinderates

Mädchenbilder der
deutschen und
französischen Barockmusik

Susanne Horn, Viola da Gamba
Susanne Paulsen, Cembalo

KIRCHE
TONNDORF



G O T T E S D I E N S T E  D E R  R E G I O NG O T T E S D I E N S T E  D E R  R E G I O N

(A) = Abendmahl; (T) = Taufe

Datum Tonndorf: 11.00 Uhr
Stein-Hardenberg-Str. 68

St. Stephan: 10.00 Uhr
Stephanstr. 117

Emmaus: 09.30 Uhr
Walddörferstr. 369

Kreuzkirche: 11.00 / 18.00 Uhr
Kedenburgstr. 10 Datum

04.06.
Trinitatis

(A)  Vikarin A. Held
Pn M. Polnau

(A) mit Taufe 
Pn Dr. K. Schindehütte - 09.30  OpenAir im Eichtalpark 04.06.

Trinitatis

11.06.
1. Sonntag
nach Trinitatis

Vikarin A. Held Mit Taufen  Pn Dr. K. Schindehütte (A)  Lekt. M. Schmidt mit P. K. Grieser 18.00  P.K. Grieser
11.06.

1. Sonntag
nach Trinitatis

18.06.
2. Sonntag 
nach Trinitatis

Gottesdienst zum Weltflüchtlingstag
Prädikantin i. A. A. Gräber

Familiengottesdienst mit der  
KiTa St. Stephan

Pn Dr. K. Schindehütte
Pn L. Pinnecke 11.00  JAZZGottesdienst

18.06.
2. Sonntag 

nach Trinitatis

Samstag,
24.06.

11.00 Im Eichtalpark in der Nähe der Kreuzkirche
Tauffest und Tauferinnerung

 Pastores der Region

11.00 Im Eichtalpark in der Nähe der Kreuzkirche
Tauffest und Tauferinnerung

 Pastores der Region

Samstag,
24.06.

25.06.
3. Sonntag 
nach Trinitatis

Pn M. Polnau
im Anschluss Gemeindeversammlung

(A)  Pn Dr. E. Albrecht - 11.00  Familien-Gottesdienst
P. K. Grieser + Team 

25.06.
3. Sonntag 

nach Trinitatis

02.07.2023
4. Sonntag 
nach Trinitatis

Vikarin A. Held mit Lesepredigt
Lektorenteam H. Scheff und N.N. Lekt. M. Schmidt 11.00  Pn L. Pinnecke

02.07.2023
4. Sonntag 

nach Trinitatis

09.07.
5. Sonntag
nach Trinitatis

(A)  Pn M. Polnau
Mit Einführung berufene KGR-Mitglieder 
und Predigtnachgespräch

Pn Dr. K. Schindehütte
(A)  P. K. Grieser

18.00  mit Reisesegen 
Lagerfeuer-Gottesdienst

P. K. Grieser

09.07.
5. Sonntag

nach Trinitatis

16.07.
Sommerkirche

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

mit Verabschiedung der Jugendlichen zum Konficamp

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
 Pastores der Region 

mit Verabschiedung der Jugendlichen zum Konficamp

16.07.
Sommerkirche

23.07.
Sommerkirche

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Pastores der Region 

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Pastores der Region 

23.07.
Sommerkirche

30.07.
Sommerkirche

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Pastores der Region 

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Pastores der Region 

30.07.
Sommerkirche

06.08.
Sommerkirche

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Pastores der Region 

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Pastores der Region

06.08.
Sommerkirche

13.08.
Sommerkirche

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Pastores der Region 

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Pastores der Region

13.08.
Sommerkirche

20.08.
Sommerkirche

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Tauffest und Tauferinnerung

Pastores der Region

11.00 Sportplatz des TSV Wandsetal, Walddörferstr. 247
Tauffest und Tauferinnerung

Pastores der Region

20.08.
Sommerkirche

27.08.
12. Sonntag 
nach Trinitatis

Familiengottesdienst  
zum Schulanfang

Pn M. Polnau
Pn Dr. K. Schindehütte -

11.00  Fahrrad + 
 Einschulungsgottesdienst

P. K. Grieser + Team

27.08.
12. Sonntag 

 nach Trinitatis
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F R I E D H O F  T O N N D O R FT A U F F E S T E

Ein Abendbrot vom Friedhof

Großes Interesse weckt der  
Lebensmittelautomat, der vor der  
Verwaltung des Friedhofes Tonndorf 
steht, auf jeden Fall. Es herrscht reger 
Zulauf! Manche kommen zielstrebig, 
andere umschleichen ihn.
Patrick Lembke ist Hobbyimker und 
wollte sich schon länger in der  
„Bienenstadt“ Hamburg ausprobieren. 
In Tonndorf lief er da in offene Arme. 
Als umweltfreundlicher und naturnaher 
Friedhof, ist uns die große Bedeutung von Bienen für die Bestäubung 
und das Wachstum von Pflanzen sehr bewusst. Es wurden Bienen- 
stöcke aufgestellt und der Honig floss. Nun musste das flüssige Gold nur 
noch unter die Leute. So kam es zur Idee, einen Verkaufsautomaten auf-
zustellen. Die Investition ist groß für ein Hobby, aber der junge Mann 
traute sich was und wurde belohnt. Ohne jegliche Werbung wurde der 
Automat sofort gut angenommen. Es gibt nicht nur Honig zu kaufen 
(Frühjahr- und Sommertracht), sondern auch frische Landeier,  
Kartoffeln vom Hof, selbstgekochte Marmeladen und Bienenwachs- 
kerzen. „Die Idee war, ein ganzes Abendbrot aus dem Automaten zu 
holen, wenn man es nicht mehr zum Einkaufen geschafft hat.“, sagt  
Patrick Lembke. Der Automat ist sieben Tage die Woche, 24 Stunden 
am Tag frei zugänglich, auf dem Friedhof, Ahrensburger Straße 188.
Neulich fotografierte eine junge Frau den Automaten, als ich vorbei-
ging. Ich guckte wohl etwas fragend und sie lachte nur und sagte: „Ich 
schicke das Foto meiner Familie in Sachsen, die glauben nicht, dass es 
hier so einen Automaten auf dem Friedhof gibt.“  
Genau das ist unser Motto als kirchlicher Friedhof - wir sind ein Ort, 
wo Verstorbene einen ruhigen und würdigen Platz finden, aber auch 
ein Ort für die Lebenden.

Mehr Infos zum Imker: www.imkerei-lembke.de  
oder unter 0173 - 608 55 13

 Ihre Ute Mehldau
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Himmelfahrt
Donnerstag · 18.5.2023 · 11.00 Uhr
im Freibad Ostende
Tonndorfer Strand 37 · 22045 Hamburg

Die Evangelische Kirche lädt 2023 im Rahmen der Aktion #DeineTaufe dazu ein, gemeinsam die Taufe zu feiern. 

Unsere Region ist mit dabei! Wir wollen zusammen mit vielen anderen Taufe oder Tauferinnerung feiern – und neu entdecken, warum die Taufe 
ein Herzstück des christlichen Glaubens ist und immer wieder zu einer Kraftquelle werden kann. Drei Termine stehen zur Auswahl für ein Tauff est 
unter freiem Himmel. Wir laden Tauf-Familien mit Kindern und auch erwachsene Tauf-Interessierte ein, sich bei uns Pastor*innen in der Region 
Wandsbek-Tonndorf zu melden! 

Karl Grieser und Linda Pinnecke, Miriam Polnau und Katrin Schindehütte

Kontakt: 
k.grieser@kirchen-im-wandsetal.de · l.pinnecke@kirchen-im-wandsetal.de · m.polnau@kirche-tonndorf.de ·  pastorin@st-stephan-hamburg.de

Samstag · 24.6.2023 · 11.00 Uhr
Tauffest „Sommer und Segen“
am Altarm der Wandse im Eichtalpark 
mit Grillfest im Anschluss
Kedenburgstr. 14 · 22041 Hamburg

Sonntag · 20.8.2023 · 11.00 Uhr
im Rahmen der Sommerkirche 
auf dem Sportplatz des TSV Wandsetal

Walddörferstr. 247 · 22047 Hamburg
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SOMMERSERENADEFLÜCHTLINGSARBEIT

Weltflüchtlingstag am 20. Juni

Am 20. Juni ist Weltflüchtlingstag. Und erneut hinterlassen die von  
der UN kommunizierten Zahlen der auf der Flucht nach Europa zu 
Tode gekommenen Menschen ein beklemmendes Gefühl bei mir.

Mehr als 1000 Menschen– das ist die höchste Todeszahl seit 2017.  
Die Dunkelziffer ist jedoch noch deutlich höher.

Hinter dieser erschreckenden Zahl stehen Schicksale einzelner  
Menschen. Sie haben einen Namen, eine Geschichte, sie haben  
Familie, Freundinnen, Freunde. Wir dürfen sie nicht vergessen.  
So, wie uns jeden Sonntag die rote Rettungsweste an die Geflüchteten, 
an alle Opfer erinnert, an alle Menschen, die hier sitzen könnten,  
so wollen wir all diese Menschen nicht vergessen und sie beim  
Namen nennen. Wir denken an Joseph, 6 Monate, Ghalib, 4 Jahre,  
Zahair, 8 Jahre, Alireza, 14 Jahre, Moustafa, 18 Jahre,  
Maryam, 24 Jahre, Avin, 28 Jahre, Samia, 21 Jahre, Lazhar, 33 Jahre,  
Taminou, 29 Jahre, Fatim, 19 Jahre, Ibrahim 19 Jahre,  
Mahamed, 21 Jahre, Shahida, 27 Jahre, Muhammad, 42 Jahre,  
und wir denken an all die anderen namenlosen Opfer. 

Am Sonntag, den 18. Juni 2023, um 11.00 Uhr möchten wir  
gemeinsam innehalten und veranstalten einen Gottesdienst  
anlässlich des Weltflüchtlingstags in der Kirche Tonndorf.

Eure 
Andrea Gräber
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GEMEINDEBRIEF SEELSORGE IM ALTER

Einladung zum Gedenkgottesdienst  
80 Jahre Feuersturm auf Hamburg

In der Nacht vom 24. auf den 25. Juli 1943 starteten Briten und  
US-Amerikaner unter dem Codenamen „Operation Gomorrha“  
schwere Luftangriffe auf die Stadt Hamburg.

Bis zum 3. August, zehn Tage und Nächte, dauert das Inferno. 
40.000 Menschen sterben, fast die Hälfte aller Wohnungen in  
Hamburg werden zerstört, viele Hamburger verlieren ihr Zuhause,  
die Stadt Hamburg liegt in Schutt und Asche.

80 Jahre später wollen wir Zeitzeugen zu Wort kommen lassen  
in einem besonderen Gottesdienst. Diesen feiern wir am Sonntag, 
den 30. Juli, um 15.00 Uhr in der Christuskirche Wandsbek.

Im Anschluss haben wir Zeit für Gespräche bei einer Tasse Kaffee  
oder Tee. Ein Fahrdienst wird angeboten. 

Bitte melden Sie sich gerne unter Tel.: 0178 - 685 69 48

Wir freuen uns auf Sie!

Pastorin Sabine Spirgatis und Pastor Dr. Steffen Storck 
(Christuskirche Wandsbek)

So bekommen Sie 
Ihren Gemeindebrief:

An jedem Standort und bei  
jedem Schaukasten der Kirchen-
gemeinde sowie in den bekannten 
Geschäften in und um Tonndorf: 

Gemeindehaus SHS 
Büroeingang

Schaukasten SHS

Friedhof Tonndorf

Sonnenblume
Tonndorfer Hauptstr. 78 
Fisch Eichrodt
Tonndorfer Hauptstr. 76
Hirsch-Apotheke
Rahlstedter Straße 41
Kiosk und Backwaren
Wilsonstr. 52
Eggers Stuhl
Tonndorfer Hauptstr. 74
Floristik Filo Flora
Ahrensburger Str. 180

Vielen DANK Ihnen allen!

BESTELLFORMULAR FÜR DEN GEMEINDEBRIEF

Ja, ich bin Mitglied der Kirchengemeinde Tonndorf und möchte  
den Gemeindebrief gern regelmäßig zugeschickt bekommen.  
Um die Kosten zu decken, bin ich bereit einen Betrag von  
€         pro Jahr beizutragen.  
Ich ermächtige die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf oben  
genannten Betrag von meinem Konto einziehen zu lassen.

Name:

Anschrift:

IBAN:

BIC:

Telefonnummer für Rückfragen:

Unterschrift:

Diesen Abschnitt bitte an die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf, 
Stein-Hardenberg-Str. 68, 22045 Hamburg schicken oder im  
Kirchenbüro abgeben. Vielen Dank!
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TERMINE PFARRSPRENGELJUNGE GEMEINDE TONNDORF

Das Jubiläumskonzert              
So 9.7.2023  |  19 Uhr  |  Kreuzkirche Wandsbek        

Einlass ab 18.30 Uhr | Eintritt frei!

Kedenburgstraße 10 | 22041 Hamburg
Anfahrt mit dem HVV: Buslinien 9 (Eichtalstr.), 
8 (Walddörferstr.), 116 (Dernauer Straße)

EvangElisch-luthErischE KirchEn im WandsEtal

ospeospelHappHappHappy 
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30 Jahre

Kyrie – A Gospel Mass

by Stephan Zebe

u.v.m.

Leitung: 

Andreas Fabienke

Wir laden herzlich ein zum Senioren-
frühstück im Gemeindehaus in der 
Stein-Hardenberg-Straße 68  
um 09.00 Uhr am:

12.06., 26.06., 10.07.

Dann sind Ferien und wir wünschen einen schönen Sommer. 
Wir sehen uns dann erst am 28.08. wieder. 

Neue Gäste bitte telefonisch vorher anmelden und 
für mehr Informationen rufen Sie mich auch gerne an.
Karin Kallert Tel.: 040 - 66 97 71 69

Ein bisschen aufgeregt war ich, als ich am Freitag den 21.04.2023 die 
„Junge Gemeinde Tonndorf“ begrüßen durfte. Mir wurde zuvor erzählt, 
dass diese Gruppe die Gründung der Kirchengemeinde Tonndorf miter-
lebt hat und für ein Treffen von Zeit zu Zeit hierher zurückkommt. Ich 
hatte für diesen Tag die ehrenvolle Aufgabe bekommen, einen kleinen 
Gottesdienst für die Gruppe zu gestalten – meinen ersten in der Zeit als 
Pastorin in Ausbildung. Nach der ersten Begrüßung im Gemeindesaal 
ging es in den Gottesdienst. Die Lieder waren zuvor mit der Organisa-
torin Frau Döhler abgesprochen, denn natürlich sollten die Lieblings-
lieder nicht fehlen. Hinterher ging es zum gemeinsamen Kaffee trinken 
und Kuchen essen in den Gemeindesaal zurück. Geschichten über die 
Gründungszeit wurden ausgetauscht, viele Fragen an mich und meine 
Ausbildung wurden gestellt und natürlich wurde auch über das gegen-
wärtige Befinden gesprochen. Gerne wurde sich an die Zeit der Grün-
dung erinnert und die Freude über das Wiedersehen geteilt.

Ihre Vikarin Arantxa Held

SENIOR*INNEN-FRÜHSTÜCK
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T E R M I N E  T O N N D O R FTERMINE ST. STEPHAN

Samstag, 03.06.2023, 18.10 Uhr 
10nach6: Sommerkonzert 
der St. Stephan Brass Band
Leitung: Sérgio Condessa
 
Samstag, 17.06.2023, 18.10 Uhr
10nach6: Vivaldissimo 
Barocke Kammermusik für  
Streichtrio und Basso continuo,  
Nora Felsch und Nataliya Kock 
(Violine),  
Annika Stolze (Violoncello),  
Kai Dittmann (Truhenorgel)
 

Sonntag, 18.06.2023, 10.00 Uhr
Familiengottesdienst 
mit Kita und Kindersingschule

Samstag, 01.07.2023, 16.00 Uhr
„Auf Reisen“
Sommerkonzert mit der 
Wandsbeker Kindersingschule 
und dem Jugendchor „Chorazón“
 
Samstag, 08.07.2023, 18.10 Uhr
10nach6: Sommerkonzert 
der Kantorei St. Stephan  
mit Nachwuchsprojekt
Ein bunter Strauß geistlicher 
und weltlicher Chormusik

22.06.2023, 16.00 Uhr
Konzert am Donnerstag
Kirche Tonndorf 
Mädchenbilder der deutschen und 
Französischen Barockmusik
Susanne Horn, Viola da Gamba
Susann Paulsen, Cembalo

(Meistens am) 3. Sonntag im  
Monat, nach dem Gottesdienst
Café Jedermann
18.6.
Juli fällt aus wegen Sommerkirche
27.8.
Kirche oder Gemeindehaus SHS

Montags, 9.00 Uhr
Senior*innen-Frühstück
12.06., 26.06., 
10.07., 
28.08.
Gemeindehaus SHS

1. Montag im Monat, 15.00 Uhr
Montags-Spielekreis
Gemeindehaus SHS

2. Montag im Monat, 14.00 Uhr
Handarbeitskreis
Gemeindehaus SHS

Letzter Montag im Monat, 15.00 Uhr
Bibelgesprächskreis
Gemeindehaus SHS

Jeden Dienstag, 14.00 Uhr
Kartenspielekreis
Gemeindehaus SHS

Im Wechsel mit Singkreis  
mittwochs, 15.00 Uhr
Harfengruppe
Gemeindehaus SHS

Jeden Mittwoch, 10.00 Uhr
Bewegungstraining
Gemeindehaus SHS

1. Donnerstag im Monat, 15.00 Uhr
Senior*innen-Nachmittag
01.06., 
06.07., 
03.08.
Gemeindehaus SHS

Mittwochs, 15.00 Uhr
Tonndorfer Singkreis
07.06, 28.06., 
12.07., 
30.08.
Gemeindehaus SHS

Mehr Informationen und die  
Kontakte der Leitungspersonen 
finden sich im Gemeindebrief der  
Kirchengemeinde Tonndorf, 
abrufbar auf der Internetseite:  
www.kirche-tonndorf.de
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N A C H G E D A C H T G R U P P E N  &  K R E I S E

Die meisten Gruppen treffen sich wieder. Fragen Sie auch gerne 
bei den untenstehenden Verantwortlichen nach.

Für Jugendliche und Erwachsene

Anfänger/Posaune Do. 17.30 - 19.00 Friedhof Tonndorf Cornelia Müller 

Posaunenchor   Do. 19.30 - 21.30 Friedhof Tonndorf 0173 - 184 12 44

Bibelgesprächskreis letzter Mo./Monat 15.00 SHS  Pastorin M. Polnau 

Eine-Welt-Gruppe  Verkauf am 1. So./Monat 10.30  P. Barski 040 - 673 17 89 

   Kirchplatz St. Agnes  M. Schenker 040 - 66 12 68 

Flüchtlingsgruppe/  3. So./Monat Andrea Gräber

Café Jedermann  12.00 - 15.00 SHS 0178 - 837 35 12

Frauenkreis  1. Mo./Monat 19.00 SHS  Vera Eggers 040 - 668 28 02

Hauskreis   1. Mo./Monat 19.30  Edith Karg 040 - 66 15 32

 Heike Rosenhauer heike.rosenhauer@hotmail.de

Meditatives Tanzen  Sa./Monat 14.00 - 16.00 SHS   Marion Schenker 

     0176 - 21 62 58 64

Bewegungstraining Mi. 10.00 - 13.00 SHS  Marion Schenker 0176 - 21 62 58 64

Harfengruppe  14-tägig, Mi. 15.00 - 16.30 SHS  Jutta Hölting

Für Senior*innen

Basteln & Handarbeiten  2. Mo./Monat 14.00 - 16.00 SHS Inge Nann 040 - 831 53 35

Montags-Spielekreis 1. Mo./Monat 15.00- 17.00 SHS Inge Nann 040 - 831 53 35

Kartenspielekreis  Di. 14.00 - 17.00 SHS Kurt Nolte, Rudolf Klaus

Senior:innenkreis  1. Do. oder 2. Do. /Monat  Vikarin Arantxa Held

   15.00 - 16.30 SHS Pastorin M. Polnau

Senior*innenfrühstück Termine siehe S. 22  Karin Kallert 040 - 669 771 69

Tonndorfer Singkreis  14-tägig, Mi. 15.00 - 16.30 SHS  Frank Vollers

 

Fürbittenkreis

Ansprechpartnerin für persönliche Gebetsanliegen  Heike Rosenhauer  

 040 - 66 13 14

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und 
vom Fett der Erde und Korn und Wein die Fülle.

1. Mose 27,28
Monatsspruch Juni 2023

Diesen Segensspruch spricht Isaak über seinen Sohn Jakob.  
Isaak ist ein alter Mann geworden und weiß, dass er bald sterben wird.  
Noch bevor dies geschieht, möchte er einen Segen über seinem  
Sohn sprechen. Ein Segen ist eine Handlung, die auf Lebenssicherung  
ausgerichtet ist. Bald wird Isaak nicht mehr bei seinem Sohn sein,  
um ihn zu schützen und zu leiten. Das letzte, was er für seinen Sohn  
tun kann, ist, ihm einen Segen mit auf seinen weiteren Lebensweg  
zu geben.  
Wir wollen alle, dass unser Leben und das geliebter Menschen gelingt.  
Darum werden zu besonderen Anlässen im Leben, wie Konfirmation, 
Taufe oder Trauung persönliche Segenssprüche ausgesucht. Sie sollen 
uns in unserem Leben begleiten, uns Mut und Kraft schenken und 
Ratgeber sein.

Für Isaak steht unumstößlich fest, dass die Kraft für ein gelingendes 
Leben von Gott gestiftet wird. Von ihm soll Jakob alles erhalten, was  
er zum Leben braucht. 
Bei Tau des Himmels denke ich sofort an Wasser, ohne das kein 
Mensch Leben kann. Doch damit nicht genug. Er soll vom Fett der Erde 
erhalten und Wein in Fülle. Jakob soll es an nichts fehlen, sondern ihm 
wird ein Leben im Überfluss versprochen. 
Ein Versprechen, das auch wir jetzt im Sommer vielleicht spüren  
können. Das Weizen steht hoch im Feld, die ersten Früchte werden  
reif und wir können die Wärme des Sommers auf der Haut spüren.

Ihre Vikarin Arantxa Held



Erreichbarkeiten
Pfarramt
Stein-Hardenberg-Str. 68
Pastorin Miriam Polnau
m.polnau@kirche-tonndorf.de
Tel.: 040 - 66 13 51
Mobil: 0151 - 59 840 604

Kirchenbüro
Ahrensburger Str. 188
Ute Mehldau
kirchenbuero@kirche-tonndorf.de
Tel.: 040 - 675 8560 
Montag-Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 15.00 Uhr

Küster
Uli Schley (Di. und Do.)
kuester@kirche-tonndorf.de
Mobil: 0152 - 02 10 96 58

Kirchenmusiker
Frank Vollers 
f.vollers@kirche-tonndorf.de
Tel.: 040 - 413 487 - 10 
Fax: 040- 413 487 - 09

Standort
Kirche & Gemeindehaus
Stein-Hardenberg-Straße 68 (SHS) 

Vikarin
Stein-Hardenberg-Str. 68
Arantxa Held 
a.held@kirche-tonndorf.de
Mobil: 0151 - 68 136 299

Regionale 
Jugendarbeit
Kedenburgstraße 14, 22041 Hamburg
Luise Eidenmüller
jugendarbeit@region-wandsbek-tonndorf.de
Tel.: 040 - 27 88 91 15 
Mobil: 0151 - 72 05 73 99

Pfarrstelle Seelsorge im Alter
Walddörferstraße 369, 22047 Hamburg
Sabine Spirgatis | pastorin.spirgatis@web.de
Tel: 0178 - 685 69 48

Ev. Kita Tonndorf
Roterlenweg 15
Leitung: Anja Bursee | roterlenweg@eva-kita.de
Tel.: 040 - 66 44 70

Friedhof Tonndorf
Ahrensburger Str. 188 | 
Leitung: Birgit Kattner
friedhofsverwaltung@kirche-tonndorf.de
Tel.: 040 - 675 85 60  
Fax: 040 - 66 05 26

Impressum 
Hsg.: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf,  
Stein-Hardenberg-Str. 68 22045 Hamburg. Red.: KGR Tonndorf, 
v.i.S.d.P.: Pastorin M. Polnau, Layout: Sandra Wiench;  
Claus Bohlen, Andrea Gräber; Fotos: A. Gräber, C. Bohlen, u.a.  
Druckerei absolut digital 2.0 GmbH, Auflage: 1.500 Stück  
Mit Namen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt  
die Meinung der Redaktion wieder. Ausgabe 3/2023  

Der Tonndorfer Gemeindebrief möchte Sie über das gemeindliche 
Leben informieren. Wir freuen uns über jede Spende, mit der Sie 
unseren Gemeindebrief unterstützen. Unsere Kontoverbindung 
lautet: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tonndorf / Gemeindebrief 
IBAN: DE 78 2005 0550 1291 1209 11 BIC: HASPDEHHXXX

Redaktions-schluss Ausgabe 4/2023: 19. Juli 2023


